
dass es der 1. Damenmannschaft 1990 gelang, in die 2. Bezirksliga 
aufzusteigen. Erstmals in der Geschichte der Abteilung spielte damit 
eine Mannschaft in der zweithöchsten Spielklasse des Bezirkes 
Mittelfranken.  
 

Im Jahr 1991 feierte die Tischtennisabteilung ihr 25 jähriges 
Bestehen mit einem Mannschaftsturnier. Dieses Turnier fand in der 
Gymnasiumhalle in Neustadt statt. Es spielten insgesamt 18 
Mannschaften mit. Im selben Jahr wurde auch das Amt des 
Abteilungsleiters von Roland Blaufelder an Hans-Robert Wurm 
weitergegeben.  
 

Als im Jahr 1994 die 1. Damenmannschaft als Zweitplatzierte in die 
Mittelfrankenliga aufgestiegen war, musste man nun endgültig auf 
die immer schlechter werdenden Bedingungen in der Turnhalle 
reagieren. Man zog vorläufig nach Emskirchen um. Währenddessen 
wurde in Wilhelmsdorf die Hugenottenhalle gebaut. In dieser konnte 
man erstmals im September 1998 auf Punktejagd gehen. Es bleibt 
festzuhalten, dass die Gemeinde Wilhelmsdorf mit dieser Halle 
optimale Bedingungen für den Sportbereich Tischtennis schuf, die 
auch heute noch beispielhaft sind.  
 

Als im Jahr 1999 Hans-Robert Wurm den Posten des 
Sportbereichsleiters abgab, übernahm Jochen Müller diese 
Aufgabe.  
 

Vom 9. - 10.12.2000 führte die teilweise neugewählte 
Sportbereichsleitung samt Beirat erstmals das inzwischen 
traditionelle Weihnachtsturnier durch. Hatte man in den ersten 
beiden Jahren noch ca. 60 bis 70 Teilnehmer, so sind es mittlerweile 
90 bis 100. Dieses Turnier ist jedes Jahr das Highlight der Abteilung 
und findet natürlich auch 2011 wieder statt. Dann bereits zum 12. 
Mal.  
 

Als im Jahr 2005 Jochen Müller den Posten des Gesamtvorstands 
übernahm, rückte Stefan Wohlfarth als neuer Sportbereichsleiter 
nach.  
 

Aber wir konnten nicht nur sportliche Erfolge bei den Ligaspielen 
erreichen, sondern auch in den Pokalrunden schnitten wir im  

 


